
 

Stille 

Nichts geht mehr. 

Alles steht still. 

Pausen der Stille in meinem 

Leben, 

ich brauche sie.  

Sie helfen mir: 

Kräfte zu sammeln,  

mich auf das Wesentliche zu 

besinnen, 

zu mir selbst zu finden und –  

Gott zu finden.   

(Anselm von Canterbury/aus kategoriale Seelsorge Wien) 

 

Das  wichtigste  Stück 

des  Reisegepäcks 

ist  und  bleibt 

ein  fröhliches  Herz. 

(Hermann Löns) 

 

Wir wünschen einen schönen Sommer 

und eine erholsame 

Ferien- und Urlaubszeit! 
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Liebe Schwestern und Brüder! 
 

Das einzig 

beständige, ist die 

Veränderung. In 

diesem Satz steckt 

viel Wahrheit. 

Unsere Gedanken, 

unsere Körper, 

unser Verhalten, 

unsere 

Beziehungen, unsere Familien, die Kirche, das 

Land, die Welt, egal was man da nennen kann, 

betrifft dieser Satz.  

Nach einem langen Winter, und einem kurzen 

Frühling kommt der lang ersehnte  

Sommer, eine Zeit der neuen 

Erfahrungen. Viele Menschen fliegen 

oder fahren in ferne Ortschaften, 

Gegenden und Länder. Viele suchen 

etwas Neues, etwas bisher nicht 

Gekanntes. Manche suchen gerade 

einen Abstand von dem, was man 

bisher gewohnt war, eine Erholung vom  

Alltag. All das ist Änderung. 

Bei jeder Änderung begegnen wir Gott 

in seiner Vielfalt. Wir erkennen ganz 

andere Gesichter Gottes, wenn wir 

gläubig und genau aufmerksam sind. Gott der 

bei unserer Arbeit mit uns war, geht auch mit 

uns in unserem Urlaub und unseren 

erholsamen Stunden. Bei jeder Änderung ist er 

gegenwärtig. Auch in der Natur, mit allen 

Änderungen die wir wahrnehmen ist er 

gegenwärtig und spricht zu uns. Wer auf Gott 

vertraut braucht vor  Änderungen keine Angst 

zu haben, weil er weiß, dass alles letztendlich 

von Gott ist und uns zu ihm führt.  Am 24. Juni 

starten wir eine neue Zeit unseres 

Seelsorgeraumes. Es ist eine „Veränderung“ 

die wir mit großer Hoffnung und Vertrauen auf 

die Fürsorge Gottes beginnen.  

Mit 31. August 2023, werde ich auch meine 

Tätigkeit als Vikar in Hengsberg und Preding 

beenden. Für mich ist das eine große 

Veränderung. Ab ersten September werde ich 

dann als Vikar im Seelsorgeraum Feldbach 

meine neue Aufgabe übernehmen. Ich bin Gott 

sehr dankbar für die wunderbaren Jahre, die 

ich in den Pfarren Preding und Hengsberg und 

auch im Seelsorgeraum Mittleres Laßnitz-

Sulmtal wirken konnte.  

Ich danke allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern und allen, die mit mir ein Stück 

meines Lebens gegangen sind und mich in 

verschiedener Art und Weise bereichert haben, 

ganz besonders die Pfarre Preding und Pfarre 

Hengsberg. Sie werden immer ein Stück 

meines Lebens bleiben und immer einen Platz 

in meinem Herzen haben. Ich danke Ihnen / 

euch allen und bitte um euer Gebet für mein 

weiteres Wirken in der Steiermark.  

 Ich wünsche Ihnen / euch allen einen 

erholsamen Sommer und viel Segen und Kraft! 

Ihr / Euer Pfarrvikar  
 

                         Laurentius Edirisinghe 
 

 

Herzliche Einladung zum 
 

 DANKGOTTESDIENST 
 

für und mit Vikar Laurentius 
 

am Sonntag, 27. August um 10 Uhr 
 

in der Pfarrkirche Preding 
 

Foto: Einzug bei der Erstkommunion 



Gottesdienste und Termine 
 

Samstag,   17.06.:   07 Uhr, Fußwallfahrt von Tobisberg nach Wies 

Sonntag,  18.06.:   10 Uhr Hl. Messe, Ehejubiläumsonntag, 11. So. im Jahreskreis                                     

Samstag,   24.06.:   16 Uhr Hl. Messe in Groß St. Florian im Rahmen des Startfestes für den 

                                      Seelsorgeraum mit Generalvikar Kan. Dr. Erich Lienhart                

 in Preding entfällt die Vorabendmesse um 19 Uhr!!! 

Sonntag,  25.06.:   10 Uhr Hl. Messe in der Kirche, 12. So. im Jahreskreis 

                                      10 Uhr 30 Hl. Messe in Klein-Preding mit Weihe der renovierten  

                                      Kapelle, mit Seelsorgeraumleiter, Pfarrer Mag. Werner Marterer  

Sonntag,  02.07.:   10 Uhr Hl. Messe, 13. So. im Jahreskreis  

Sonntag,  09.07.:   10 Uhr Hl. Messe, 14. So. im Jahreskreis, Pfarrfest in Wettmannstätten 

Sonntag,  16.07.:   10 Uhr Hl. Messe, 15. So. im Jahreskreis 

Sonntag,  23.07.:   10 Uhr Hl. Messe, 16. So. im Jahreskreis  

Sonntag,  30.07.:   10 Uhr Hl. Messe, 17. So. im Jahreskreis 

Sonntag,  06.08.:   10 Uhr Hl. Messe, Verklärung des Herrn 

Sonntag,  13.08.:   10 Uhr Hl. Messe, 19. So. im Jahreskreis, Pfarrfest in Hengsberg 

Montag,  14.08.:   16 Uhr Gebetswanderung mit Beginn in der Kapelle in Pöls, über die  

„Hl. Rinn“ nach Wuschan-Dorf, dort um ca. 19 Uhr Hl. Messe (die Hl. Messe findet bei jedem 

Wetter in Wuschan-Dorf statt!)   > KEINE Vorabendmesse in der Pfarrkirche 

Dienstag,  15.08.:   10 Uhr Hl. Messe mit Kräutersegnung, „Mariä Aufnahme in den Himmel“ 

Sonntag,  20.08.:   10 Uhr Hl. Messe, 20. So. im Jahreskreis, KÜRBISFEST 

Sonntag,  27.08.:   10 Uhr Dankgottesdienst mit Mag. Laurentius, 21. So. im Jahreskreis 

Sonntag,  03.09.:   10 Uhr Hl. Messe, 22. So. im Jahreskreis 
 

Samstag, 09. September:   14 bis 17 Uhr Pfarrfest – KINDERNACHMITTAG, 17 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 10. September: Pfarrfestsonntag, 10 Uhr FESTGOTTESDIENST 
 

 

 „ ZWERGERLTREFFEN “ im Pfarrheim  

 Eingeladen sind alle 14 Tage Eltern mit ihren Kleinkindern. 

 Termin: jeweils am Donnerstag     von 09 Uhr 30 bis 11 Uhr.    

 Informationen bei:  Maria Klement,  Tel.: 0660 / 1839881 

> Ab Schulschluss ist Sommerpause! Bis zum Pfarrfest 

Kindernachmittag finden keine Zwergerltreffen statt.  
 

Wir bitten einmal 14 tägig um ihre Mithilfe beim Kirchenputz: 

 

12.06. – 24.06.:  Gantschenberg   24.07. – 05.08.: Wetzelsdorf 1 

26.06. – 08.07.:  Tobis        07.08. – 19.08.: Wetzelsdorf 2 

10.07. – 22.07.:  Preding – Schlossberg  21.08. – 02.09.: Tobisberg 

        04.09. – 16.09.: Alling 

Frau Maria Alter wird die Verantwortlichen für das Kirchenputzen auch noch anrufen, 

oder sie melden sich bei Maria Alter. 

Alter Maria: Tel.: 03185 / 2477; Handy: 0650 / 3742968 oder auch im Pfarrhof erreichbar. 



Die Bevölkerung der Pfarren  

des Seelsorgeraumes 

„Mittleres Laßnitz - Sulmtal“ 

ist herzlich eingeladen zum 

FESTGOTTESDIENST mit  

Generalvikar Kan. Dr. Erich Lienhart. 

> Am Samstag, 24. Juni 2023 

> um 16 Uhr in der Pfarrkirche  

> in Groß St. Florian, und zur 

anschließenden Agape am Kirchplatz 

mit gemütlichem Ausklang. 

Die Pfarren des Seelsorgeraumes: 

Groß St. Florian, Gleinstätten, Hengsberg, 

Preding, St. Andrä, St. Martin im Sulmtal 

und Wettmannstätten.  

 

Einladung zur Fußwallfahrt der Pfarre Preding  
nach Mariazell   
Montag, 10. Juli bis Donnerstag, 13. Juli 2023 
 

Schon seit 2006 sind wir nun immer im Juli 
zu Fuß, aus verschiedenen Motiven, nach 
Mariazell unterwegs. Auch heuer wollen 
wir wieder den fast gleichen Weg als 
Fußwallfahrer, in Gemeinschaft gehen.   
> Beginn mit dem Treffpunkt am 10. Juli  

um 05 Uhr 40 Uhr am Bahnhof  Preding / Wieselsdorf.  

> Abschluss in Mariazell am 13. Juli mit der Hl. Messe in der 
Basilika um 15 Uhr, gemeinsam mit den Buswallfahrern.  
 Anmeldung und nähere Auskunft bei  
 Pilgerbegleiter Hans Muhrer  
 Email: johann.muhrer@gmail.com; Tel.: 0664 – 73678649 

 

Buswallfahrt nach Mariazell am 13. Juli 2023  
 Abfahrt am großen Marktplatz in Preding um 07 Uhr 30.  
 Anmeldung bei Theresia Muhrer, Tel.: 0664 – 73678644 

 
 

Einladung zur Gebetswanderung der Kath. Frauenbewegung 
am Montag, 14. August 2023, Vorabend von „Mariä Himmelfahrt“ 

 

Treffpunkt um 16 Uhr bei der Kapelle in Pöls. Wir gehen Richtung „Jagahansl“ 

durch den Wald zur „Hl. Rinn“ nach Wuschan-Dorf, dort Hl. Messe um 19 Uhr 

(bei jedem Wetter!!). > Keine Vorabendmesse in der Pfarrkirche!!  
 

 



 

FREUD UND LEID 

 

   TAUFE:             In die Gemeinschaft der Kirche Gottes wurden aufgenommen 
                    

  Mitteregger Noah, Wieselsdorf  Toblier Jonathan, Preding 

             Zefferer Ella, Seiersberg / Pöls  Berchtold Leon Florian, Wieselsdorf 
 

                                                           Gott halte seine schützende Hand über sie und ihre Eltern 
 

Unsere Verstorbenen:             In die Ewige Heimat gingen uns voraus 
  

Heribert Rupp      (84)  Preding        Rosa Gößl  (81) Gantschenberg 

Alexandra Kainz  (51)  Wettmannstätten / Preding            
   

                           Gott schenke ihnen die Freude der Auferstehung 
 

 

    

    IMPRESSUM:  Pfarramt Preding:  

   Tel. und Fax: 03185 / 2277;  

   Layout: Theresia Muhrer,  

   Fotos: Samir Yousif, Fam. Muhrer 

   Pastorale Sprechstunden:   

   Montag 09 bis 12 Uhr,  

   Theresia Muhrer, Tel.: 0664 / 73678644 

   Kanzleistunden:   

   Donnerstag 08:30 bis 11 Uhr:   

   Sekretärin, Tel.: 0676 / 87426066 
    

   E-Mail: preding@graz-seckau.at      

   Homepage: http://preding.graz-seckau.at 

   Em. Pfarrer Karl Stieglbauer:  

   Tel. 0650 / 5405722  

 

   Hl. Messen in der Pfarre Preding:   

   Samstag:  19Uhr,   Sonntag:  10 Uhr.  

   Die Gottesdienstordnung für Preding ist  

   jeweils  für eine Woche  

   im Schaukasten am Kirchplatz und   beim    

   Friedhof  angeschlagen und auch auf der  

  Homepage der Pfarre Preding ersichtlich. 

    

   Vikar Mag. Laurentius:  

   Pfarramt Hengsberg: Tel. 03185 / 2301;  

   Mobil: 0676 / 87493079   

   E-Mail: hengsberg@graz-seckau.at     

   Homepage: http://hengsberg.graz-seckau.at 

 

   Hl. Messen in der Pfarre Hengsberg:   

   Samstag: 18 Uhr , Sonntag:  8 Uhr 30 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung 

zum Kapellenfest 

in Kleinpreding 

 

mailto:preding@graz-seckau.at
http://preding.graz-seckau.at/
mailto:hengsberg@graz-seckau.at
http://hengsberg.graz-seckau.at/


Pfarre im Rückblick 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kath. Frauenbewegung: Wortgottesdienst 

zum Weltgebetstag mit anschließendem 

Frauenfrühstück,  Fotos rechts 

Familienfasttag / Suppensonntag, Fotos links  

 

 

 

Beim SPAR Markt: 

Suppenverkauf und Sammlung 

von Lebensmitteln für den 

Vinzimarkt - Sozialkreis 

Herzwerk und Firmlinge 

Kreuzwegwanderung in der Fastenzeit 

am Gantschenberg und Wuschan, 

organisiert von Hans Muhrer und Karin Govedic 



Argentinische Landwirt:innen zu Besuch am Biohof 

Kappel Projekt Alianza Österreich – Argentinien 

 

Mitte April durfte Familie Kappel eine Delegation von neun argentinischen 

Bäuerinnen und Bauern zusammen mit Mitarbeiter:innen von INCUPO und Welthaus bei sich am Höllpauli-

Hof begrüßen. Dieser außergewöhnliche Besuch kam dadurch zustande, dass Familie Kappel seit jeher sehr 

zukunftsorientiert und nachhaltig wirtschaftet und sich nun am internationalen Projekt „ALIANZA Österreich – 

Argentinien: Gemeinsam für eine zukunftsfähige Landwirtschaft“ beteiligt. 

Anlass für dieses neuartige Austauschprojekt sind die explodierenden Futtermittelpreise und der immer stärker 

spürbare Klimawandel. Welthaus Graz (die entwicklungspolitische 

Einrichtung der Diözese Graz-Seckau) beobachtet seit Jahren, wie 

bäuerliche Familienbetriebe durch das aktuelle Agrarsystem auf beiden 

Seiten des Atlantiks unter Druck stehen. Zusammen mit der argentinischen 

Partnerorganisation INCUPO wurde daher das Projekt „Alianza Österreich – 

Argentinien“ ins Leben gerufen. Landwirt:innen aus Österreich und 

Argentinien haben sich im Rahmen dieses internationalen Projekts 

zusammengeschlossen und möchten Alternativen zum gegenwärtigen 

Agrarsystem entwickeln und globale Abhängigkeiten aufbrechen. Die Grundlage dafür bildet der direkte 

Austausch zwischen bäuerlichen Familienbetrieben aus beiden Ländern. Im November reiste dazu eine Gruppe 

von elf steirischen Landwirt:innen zusammen mit drei Mitarbeiter:innen von Welthaus Graz nach Argentinien 

und nun ist eine Delegation argentinischer Bäuerinnen und Bauern nach Österreich gekommen. Am Programm 

standen u. a. zahlreiche Besuche von biologischen und konventionellen landwirtschaftlichen Betrieben 

(Schweinemast, Rinderzucht, Geflügelhaltung), eine Führung in der landwirtschaftlichen Forschungseinrichtung 

Raumberg-Gumpenstein, ein Treffen mit Bischof Wilhelm Krautwaschl und eine große Abschlussveranstaltung 

mit Klimaministerin Leonore Gewessler in Wien.  

Trotz der vielen Programmpunkte wird der Besuch am Höllpauli-Hof den argentinischen Landwirt:innen im 

Gedächtnis bleiben. Denn die intensive Direktvermarktung und die 24-Stunden-Kappelbox erzeugten reges 

Interesse bei den argentinischen Kolleg:innen. Die argentinische Landwirtin Isabel Blanco sagt dazu: „Die 

Selbstbedienungsbox ist für mich ein spannendes und ganz neues Konzept.“ Ein Ab-Hof-Verkauf wie in 

Österreich ist aufgrund der großen Distanzen in Argentinien zwar undenkbar, doch teilweise schließen sich 

familiäre Bäuerinnen 

und Bauern zusammen 

und bieten ihre Waren 

gemeinsam auf 

Märkten in der Stadt an. 

Die Idee, die eigenen 

Rohstoffe selbst weiter 

zu verarbeiten und 

dann als Topfen, 

Joghurt oder Gebäck an 

den Endkonsumenten 

zu verkaufen, gefiel den 

Argentinier:innen 

besonders gut. Monika Kappel beantwortete gerne die zahlreichen Fragen, die in der Backstube und im 

Verkaufsraum dazu gestellt wurden. Martin wiederum nimmt sich vom Austausch vor allem mit, dass „die 

bäuerliche Landwirtschaft mit Familienbetrieben und die Direktvermarktung ein wertvolles Gut ist“ und 

beschreibt die Begegnung als sehr herzlich.    Weitere Informationen zum Projekt und die „Alianza-Erklärung 

Bäuerlicher Familienbetriebe“ finden Sie unter: graz.welthaus.at/alianza 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PALMSONNTAG: links Die Volksschulkinder mit ihrer Religionslehrerin 

Veronika Tockner, großes Bild: Palmweihe am Marktplatz, mit dabei 

die Landjugend mit ihrem großen Palmbuschen 

 

Kinderkreuzweg am Karfreitag 

Feuerweihe am Karsamstag am Kirchplatz 

Osterspeisensegnungen: in der Kirche mit Pfarrer  Werner 

Marterer und beim Schloss Hornegg mit Dr. Barbara Tschampa 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Auferstehungsprozession am Ostersonntag 

Pilgerstart am Ostermontag von Preding nach 

Kitzeck mit  Pilgerbegleiter Hans Muhrer 

Alle Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen der 

Pfarre waren zu einem 

Dankefest eingeladen. 

Gemütliches und 

fröhliches Beisammensein 

bei Speis und Trank beim 

Heurigen Macher. 



 

 

 

Rückschau: 

Vorbereitung auf die Erstkommunion 2023 – Tischgruppen   
Erstmals nach langer Zeit war es heuer wieder soweit und wir durften von Anfang an in 

der Erstkommunionvorbereitung in Tischgruppen 

gehen. Schon im Herbst haben sich fleißige Eltern 

bereit erklärt diese zu begleiten.  

Lucia Wastian, Jakob Lambauer, Florian Gurt, Chiara 

Tschabuschnig und Gregor Erlauer wurden begleitet 

von Christina Wastian und Angela Gurt.  

Paul Kiefer, Sara Grünwald, Carina Krammer, Leon 

Außerwinkler und Anna-Sophie Steyer wurden 

begleitet von Karoline Kiefer und Julia Krammer.  

Isabella  Lambauer, 

Tristan Sommer, Lisa-

Marie Pesl, und Timo 

Vogl wurden begleitet 

von Barbara 

Heidenhofer und 

Claudia Pesl.  

Begonnen haben alle 

Gruppen mit der 

Taufe, mit der Suche 

nach 

Tauferinnerungen 

und natürlich mit 

dem Gestalten des 

Albums. Palmbuschen 

wurden selbst 

gebunden und der 

Palmsonntag 

mitgestaltet. Brot 

wurde gebacken mit 

Christine Seiner, es 

gab den 

Vorstellungsgottesdienst und eine Kirchenführung mit Mag. Laurentius. Alles wurde in 

den Tischgruppen ausführlich besprochen und im Album festgehalten. Wir bitten um das 

Gebet für unsere Erstkommunionkinder für ihren weiteren Lebensweg. 

ERSTKOMMUNION 



Firmung in PREDING 

für die Jugendlichen von  

Preding und Hengsberg 

 

Voll 

Freude  trafen die festlich gekleideten Firmlinge 

mit ihren Familien beim Pfarrhof in Preding ein.  

Vikar Mag. Laurentius hieß alle auf das 

Herzlichste willkommen. 

Begleitet von den Klängen der 

Marktmusikkapelle Preding wurde der 

Firmspender Seelsorgeraumleiter, Pfarrer 

Mag. Werner Marterer vom Bürgermeister 

von Preding, Adolf Meixner und der 

Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Anna Dam, 

sowie von den Firmlingen Lea und Jan 

herzlich begrüßt.  

Nach dem 

feierlichen Einzug 

der Firmlinge mit 

ihren Paten und 

Patinnen in die 

Kirche umrahmte 

der Chor unter 

der Leitung von Waltraud Leitner den festlichen Gottesdienst. Nach 

der Erneuerung des Taufbekenntnisses empfingen 10 Jugendliche 

von Preding und 8 Jugendliche von Hengsberg das Sakrament der 

Firmung und gehen nun gestärkt mit der Kraft des Hl. Geistes ihren 

weiteren Lebensweg. Nach dem Auszug dauerte die festliche Stimmung 

beim Pfarrhofgelände noch weiter an.  

Die Firmlinge wurden hauptverantwortlich vom Pastoralreferenten Günter Kriechbaum sowie  

von den FirmbegleiterInnen gut vorbereitet. Allen gilt ein großes Dankeschön für ihren Einsatz! 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die Ministrantinnen 

Christina und Kerstin 

wurden gefirmt. 



 

Nächstenliebe 

                                   von Sandra Haiderer 

 

Wenn Blicke umarmen, 

 

Wenn ein Lächeln uns wärmt, 

Wenn Worte uns nähren 

Und Zuspruch uns heilt 

Wenn ein „Ja“ uns befreit 

Und ein Winken uns stärkt, 

kann ein Elefant uns nicht 

nehmen, 

was wir für uns sind. 

 

Mit Nachsicht und Milde, 

in den Wirren der Zeit, 

wie zu einem tobenden 

Kinde, 

schaut auf euch Leut! 

Keine Angst voreinander, 

bleibt einfallsreich nun. 

 

Trotz aller Verbote: 

Was darf ich für dich tun? 
 

 

 

 

 

 

 

Das Computer – Gebet 
 

Gott, Du bist mein Programmierer, ich kann niemals „abstürzen“. 

Du installierst Deine Software auf der Festplatte meines Herzens. 

Alle Deine Befehle sind benutzerfreundlich. 

Deine Gebrauchsanweisung führt mich auf die richtigen Seiten um 

Deines Namens willen. 

Selbst wenn ich durch die Probleme und Schwierigkeiten des 

Lebens „surfe“, 

muss ich keinen Virus befürchten, denn Du bist mein „Back-up“. 

Dein Password beschützt mich.  

Du wirst mir ein Menü ausarbeiten, wenn mich meine Feinde 

bedrängen. 

Deine Hilfe ist nur einen Tastendruck entfernt. 

Deine Güte und Deine Barmherzigkeit werden mich jeden Tag meines Lebens begleiten. 

Am Ende vereinige bitte meine „Datei“ mit der Deinen und ich bin für immer gerettet. 

AMEN.     (Sr. M. Tehodolinde Mehltretter, München, aus Pallotiner / Mönchsberg-Salzburg)    
  

Unser Zeitalter muss lernen, 

dass nicht alles zu machen ist.  (Karl Jaspers) 


